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SMARTE LÖSUNGEN FÜR MEHR INDIVIDUELLE GESTALTUNG

Mittelpunkt im Bad
Der Duschplatz wird zum



Wer im Bad für optische Wow-Effekte sorgen 
möchte, ist ein Kandidat für den angesagten „Dark 
Glam“. Diese Stilrichtung kombiniert dunkle Farben 
wie schwarz, anthrazit oder dunkelblau mit glän-
zenden Metallen wie Messing, Gold, Chrom oder 
Stahl bringt einen ausdrucksstarken, oft auch mas-

kulinen Look ins Bad. Das Fliesendesign greift diese 
Strömung, die mit dem Industrial Style verwandt 
ist, mit metallisch wirkenden Oberflächen oder 
Rosteffekten auf. Perfekte Kontraste erzielen glän-
zende Textilien wie Samt oder Brokat, dunkles Holz 
oder der urbane Ausdruck von Beton.

2. DARK GLAM

▶ „Seahouse”  
von Interbau-Blink

 „Streetlife”  
von Agrob Buchtal
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3. CLASSIC STYLE: MARMOR-DEKORE 
Ob dezent gemasert, natürlich strukturiert oder mit dynamisch 
wirkenden Einschlüssen versehen: Die klassische Eleganz von 
Marmor bleibt ein Mega-Trend im Interior-Design – und erst recht 
im Bad. Matte Oberflächen wirken dabei wohnlicher, während 
hochglänzende beziehungsweise polierte Marmordekore eine 
kühlere, elegantere Raumwirkung erzielen. Im Unterschied zum 
„echten“ Vorbild aus dem Steinbruch sind keramische Marmor-In-
terpretationen beständig gegenüber Kosmetik und den üblichen 
Bad- und Kalkreinigern und bieten darüber hinaus eine verlässli-
che Rutschhemmung.

◀ „Marmo d´oro” 
von Gepadi

▼ „Alt Hamburg” von Zahna Fliesen ▼ „Colorbrix” von Ströher Living

▼ „Colorbrix” von Ströher Living

▶ „Stone 
Concept” von 
Agrob Buchtal

▲ „Bliss” von Agrob Buchtal

4. RETROLOOK – BRICKS & KLEINFORMATE
Für ein Bad im Retro-Look oder auch den modern interpretierten 
„Country“-Style bieten sich kleinere Formate an. Als Gegentrend zum 
„cleanen“ Look großformatiger Fliesen oder den fugenlosen Megafor-
maten erobern kleine Riemchenfliesen die Herzen vieler Bauherren und 
Sanierer. Ob streng geometrische Anordnung, versetzter Verband im 
sogenannten „Brickdesign“ oder das beliebte Fischgrät-Muster ist 
wie fast alles Frage der persönlichen Vorlieben. Auch und gerade in 
Kombination mit XXL-Fliesen, lassen sich mit (farbigen) Riemchen 
akzentuierte Flächen im Bad gestalten. 
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5. MIX & MATCH: BETON TRIFFT HOLZ
Gerade im Bad ist die Kombination „Beton und Holz“ ein 
perfektes Match. Dabei schafft die kühle Ausstrahlung von 
Beton-, Zement- oder Estrichoptiken ein modernes Flair – 
während Holzakzente dafür sorgen, dass das Bad wohnlich 
und „warm“ wirkt. In keramischer Ausführung bringen beide 
Material-Interpretationen die perfekte Funktionalität für das 
Bad mit sich. Holzdekore sind speziell im Bad dem Vorbild 
aus dem Wald in punkto Pflegeaufwand überlegen und sie 
bringen in rutschhemmender Ausführung den Vorteil mit 
sich, dass Boden und Duschfläche „in einem Guss“ gestaltet 
werden können. 

BUY LOCAL:
FLIESEN MADE IN GERMANY  
FÜR EINE BESSERE C02-BILANZ

Deutsche Markenfliesen sind aufgrund ihrer langen Lebens-
dauer, der Produktion aus heimischen Rohstoffen und kurzen 
Vertriebswegen ein Musterbeispiel an Nachhaltigkeit.
Die Hersteller der Qualitätsinitiative „Deutsche Fliese“ führen 
mit dem IBU-Siegel eine Nachhaltigkeitszertifizierung, die für 
Transparenz und Glaubwürdigkeit steht.
Inspirationen zum Wohnen mit Fliesen sowie alles Wissens-
werte rund um die funktionalen Vorzüge von Fliesen sind zu 
finden auf dem Infoportal www.deutsche-fliese.de.

Weitere Inspirationen und alles Wissenswerte rund um die funktionalen Vorzüge von Fliesen finden sich auf dem Infoportal der Qualitätsinitiative „Deutsche Fliese“ (www.deutsche-fliese.de).

„Paneel” von Interbau-Blink

„Like” von Agrob Buchtal

8725|26


